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Auflage: 380 

 
 
 
Oktober 2009 
 
Nach der Sommerpause erscheint heute die vierte Ausgabe des Newsletter. In unregelmäßigen 
Abständen möchte das Team von fernmeldelehrling.de Neues und Aktuelles von den 
ehemaligen Fernmeldelehrlingen berichten. Sei es vom letzten Stammtisch, Interessantes aus 
dem web, neues von der DTAG, kurzum alles was den einen oder anderen interessieren 
könnte.  
Wer den Newsletter nicht mehr beziehen möchte, bitte eine kurze Email schreiben an: 
newsletter@fernmeldelehrling.de  
 
 
Poststadt 
 
Wer der Fernmeldelehrlinge, kann sich nicht mehr an das FA 2 in der Allersbergerstraße 
erinnern. Von weitem sah man schon das so genannte Funkhaus, der Name beruht darauf, 

dass nach dem 2. Weltkrieg der Bayerische 
Rundfunk hier sein Studio hatte. Durch das 
Tor gehend, ging es geradeaus zur Kantine. 
Links befanden sich die Tankstelle und die 
Kfz-Werkstätten, dahinter das Paket-
verteilzentrum. Manche von uns mussten 
hier sogar beim Weihnachtsgeschäft 
aushelfen.   
Rechts nach dem Tor kam man in den 
Innenhof, der ab den 60er Jahren als 
Parkplatz genutzt wurde und immer noch 
genutzt wird. In den Gebäuden rings 
herum,  einschl. Funkhaus befinden sich 

immer noch Dienstellen, halt heute heißt das ja Ressorts, der Telekom AG.  
Im Rahmen der Postreform wurde das Gelände geteilt. Die Post bekam den linken Teil und 
zur Telekom kam der rechte Teil. Die Kantine wurde vor vielen Jahren schon aufgegeben. Im 
Jahre 2005 zog ein Teil der BBi von der Preißlerstr. in dieses Gebäude. Der andere Teil in die 
Hansastraße. Die Post hat ihren Anteil am Grundstück schließlich verkauft, denn die 
Tankstelle und alle anderen Gebäude wurden jahrelang  nicht mehr genutzt. Aus der 
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ehemaligen Paketstelle wurden Wohnungen, 2006/2007 sind 52 Wohneinheiten erstellt 
worden. Lidl hat die Werkstätten gekauft, um hier einen Markt zu eröffnen. Da das Gelände  
unter Denkmalschutz steht, verzögerte sich der Bau allerdings, denn Lidl wollte alles abreißen 
und eines seiner Typenhäuser bauen. Dies wurde nicht genehmigt, so dass die Gebäude 
aufwendig entkernt wurden. Ende 2008 war es dann soweit, der Markt wurde eröffnet. Wo 
einst die Tankstelle stand, befindet sich nun der Kundenparkplatz von Lidl. Aus dem Gebäude 
zur Kleestraße hin, hier waren vor langer Zeit die Kasse und die Fahrschule untergebracht, 
wurde ein Gründerzentrum. 

Ehemalige Kfz Werkstätten                                     Früheres Postverteilungszentrum 
 
 
 
 
Beschäftigte Postnachfolgeunternehmen 

 
In Obenstehender Tabelle sind die derzeitig Beschäftigten der PNU ersichtlich. Es gab auch 
schon Zeiten, da hatte die Telekom in der BRD über 200.000 Mitarbeiter. Wenn man bedenkt, 
dass der Personalabbau ohne Kündigungen durchgeführt wurde, fragt man sich wo diese 
Mitarbeiter nun sind.  Viele sind im Vorruhestand, andere haben auch, nicht ganz freiwillig, 
das Unternehmen verlassen. Es gibt aber bestimmt viele die in dieser Tabelle nicht mehr 
geführt werden. Traue keiner Statistik, die du nicht selber gefälscht hast.  
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Bilderrätsel 

 

 
 
fernmeldelehrling.de 
 
Am 1. Oktober 2009 sind es 2 Jahre, dass die Homepage für ehemalige Fernmeldelehrlinge 
des FA 2 Nürnberg online ging. Der Besucherzähler zeigt mittlerweile schon über 14 000 
Klicks auf unsere Seite. Diesen Erfolg hatten wir nie erwartet. Zurzeit sind 2100 i. W. 
zweitausendeinhundert Bilder eingestellt. Die Bildergalerien sind dadurch sehr langsam. 
Deshalb haben wir uns einen neuen Provider gesucht. Gerhard und ich haben ein Seminar für 
Homepageprogrammierung besucht. Denn demnächst erscheint unsere Homepage in einem 
neuen Layout mit noch mehr Informationen. Dazu zu einem späteren Zeitpunkt mehr, den all 
zuviel möchte ich jetzt noch nicht verraten.   
 
 
 
Museum für Kommunikation 
Das Museum für Kommunikation, früheres Postmuseum, wird im Frühjahr 2010 wegen 
Umbaues bzw. Neugestaltung für ca. ½ Jahr geschlossen. Geplant ist ein Wissenschafts-
museum zu dem Thema Kommunikation. Am 24.10.2009 im Rahmen der „Langen Nacht der 
Wissenschaften“ lädt auch das Museum ein. Das neue Konzept wird hier vorgestellt. Im 
Rahmen einer Multimediashow kann sich jeder ein Bild über die neue Dauerausstellung 
machen.  
 

 
 

Wo befindet sich diese Inschrift? 
 
Hier der Text: 
Baugenossenschaft für Angehörige der 
Verkehrsanstalten in Nürnberg. Auf diesem 
Gelände sind 12 Wohnhäuser mit 143 
Wohnungen und 4 Läden errichtet. 
Bauleitung und Entwurf: Oberpostdirektion 
Nürnberg. Baujahre 1928 – 1931 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflösung  im nächsten Newsletter 
 
Zu gewinnen gibt es leider nichts  
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Witz des Tages 
 
2 Schüler machen bei der Telekom einen Einstellungstest für 
den letzten Ausbildungsplatz. Von 20 Fragen haben beide 19 
richtig beantwortet. Da nur noch ein Ausbildungsplatz frei ist, 
erhält der eine Schüler eine Absage. Doch dieser antwortet: 
„Sie müssen mich nehmen, mein Vater ist schon bei der 
Telekom. Meine Schwester macht gerade eine Ausbildung bei 
Ihnen. Der andere Kandidat hat doch auch eine Frage falsch.“ 
Das ist schon richtig.  
Der Andere hat bei Frage 5 geschrieben: Weiß ich nicht.  
Sie haben geschrieben: Ich auch nicht. 
 

 
Treffen 

Das Lehrjahr 63-67 veranstaltete am Samstag, den 10.Oktober 2009 ein Treffen in Nürnberg. 

Ebenfalls am 10. Oktober fand das 50jährige Treffen der 59er  in der Gaststätte Bahnhof 
Dutzendteich, Zeppelinstr. 5, 90471 Nürnberg statt. 

Der nächste Lehrlingsstammtisch ist am 18. November, wie immer im Hummelsteiner Park 
Kleestraße 28. Da sicherlich kein Biergartenwetter zu erwarten ist, werden die Gschichtler aus 
der Lehrzeit in den Innenräumen zum Besten gegeben. 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Neubau OPD Gebäude 
 

 
Die Dienststellen der OPD waren nach dem Krieg 
am Bahnhofsplatz untergebracht, im Erdgeschoss 
befand sich die Schalterhalle des PA 1. Durch die 
starke Zunahme des Postverkehrs beanspruchten 
die Postämter 1 u. 3 sowie das Bahnpostamt immer 
mehr Büroflächen in dem Gebäude. Für die 
Dienststellen der OPD wurden deshalb Büro-
flächen angemietet. Von der Sandstr., 
Frauentorgraben, über die Marienstr. bis zur 
Virchowstr. waren die Abteilungen und Referate 
sehr weit von einander entfernt.  
So blieb es nicht aus, dass über einen Neubau 
nachgedacht wurde. Beginn der Erdarbeiten an der 
Bayreutherstr. 1 war im Juli 1969. Die Fertig-

stellung erfolgte im September 1972. Die Gesamtbaukosten beliefen sich auf ca. 53 Millionen 
DM.  Außer den zahlreichen Einzelbüros gab es einen Sitzungssaal mit 250 Plätzen und 
natürlich eine Kantine mit 300 Plätzen, eine 2-stöckige Tiefgarage für ca. 750 Mitarbeiter 
(Stand 1972) die in dem Neubau beschäftigt  waren.   
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Heute ist das Gebäude immer noch mit Ressorts der DTAG und deren Tochterunternehmen 
voll belegt. Die Kantine gibt es seit mehreren Jahren nicht mehr. Hier befindet sich nun ein 
Call Center. Viele Flehrlinge werden noch, gleich nebenan, die Stuckstraße in Erinnerung 
haben.  
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Allen Fernmeldelehrlingen 
einen schönen Herbst wünscht 
die Redaktion des NL 


